
Verhaltenskodex für Spielerinnen und Spieler 

Als Spieler/in bist du Teil einer Mannschaft. Eine Mannschaft kann nur gemeinsam gewinnen und ein Verein lebt von der 
Gemeinsamkeit. Diese Dinge sollten dir daher wichtig sein: 

Als Spielerin und Spieler … 

 steht für mich meine und die Gesundheit anderer an erster Stelle. 

 kann meine gute persönliche und sportliche Entwicklung nur erfolgreich sein, wenn Familie, Schule, Arbeit und Sport in 
Einklang gebracht werden können. 

 bin ich zu allen freundlich und begrüße/verabschiede Mitspieler, Trainer und Eltern. 

 versuche ich mich in das Team einzubringen und begegne neuen Teammitgliedern offen, damit auch diese sich leicht 
integrieren können. 

 will ich Neues lernen und befolge die Anweisungen meiner Trainer / Übungsleiter. Kritik nehme ich an. 

 bin ich zuverlässig und hilfsbereit. 

 gebe ich im Spiel und Training immer mein Bestes. 

 bin ich fair zu meinen Mit- und Gegenspielern sowie den Trainern / Übungsleitern. Fairness gilt vor allem auch im Umgang 
mit Schiedsrichtern und Fans. 

 bin ich mit Leidenschaft dabei. Wir sind ein Team / Verein und arbeiten gemeinsam an einem Ziel. 

 feiere ich Siege, akzeptiere aber auch Niederlagen. 

 ist mir der Teamerfolg wichtiger als der eigene Erfolg! 

 bringe ich mich aktiv bei außersportlichen Themen wie Hallenverkauf, Kampfgericht und sonstigen außersportlichen 
Aktivitäten ein. Ich biete meine Hilfe an und unterstütze, wenn ich gefragt werde. 

 identifiziere ich mich mit meinem Verein. 

 

Verhaltenskodex für Eltern und Fans 

Der TV Weingarten Handball hat es sich zum Ziel gesetzt, nicht nur erfolgreich Handball zu spielen, sondern auch für Werte wie 
Fairplay, Toleranz, Respekt und Teamfähigkeit einzutreten. Auch Sie als Eltern und Fans sind ein Teil des Vereins. Daher 
wünschen wir uns auch von Ihnen, diese Werte zu leben. Seien Sie stets Vorbild für unsere Spieler und andere Mitmenschen. 
Deshalb möchten wir auch Sie auffordern, diese Regeln zu beachten: 

Als Eltern und Fans … 

 sind wir ein wichtiger und grundlegender Bestandteil unseres Sports. 

 feuern wir nicht nur unser Team an und sorgen für Stimmung in der Halle, sondern leben auch die grundlegenden Werte 
Respekt, Toleranz und Fairness. 

 respektieren wir alle Menschen, unabhängig von Abstammung, Hautfarbe, Herkunft, Glauben oder sozialer Stellung. 
Rassistische Äußerungen haben in unserer Halle keinen Platz. 

 feuern wir unsere Spieler an, ohne sie unter Druck zu setzen oder lautstark zu kritisieren. Für die Taktik, Aufstellung und 
Anweisungen an die Spieler ist ausschließlich der Trainer/Übungsleiter zuständig. 

 verhalten wir uns auch bei kritischen oder fehlerhaften Entscheidungen der Schiedsrichter stets respektvoll. Dies gilt vor, 
während als auch nach dem Spiel. 

 verhalten wir uns immer respektvoll und unterlassen abwertendes Verhalten gegenüber der gegnerischen Mannschaft 
sowie den gegnerischen Eltern und Fans. 

 siegen und verlieren wir würdevoll. Der Sieg ist das Ziel eines jeden Spiels, aber niemand gewinnt immer. 

Als Eltern und Fans speziell im Jugendbereich … 

 übernehmen wir eine positive und aktive Vorbildfunktion für unsere Jugendspieler und setzen uns gegen den 
übermäßigen Konsum von Alkohol, den Konsum von Drogen, Doping und jeglicher Art der Leistungsmanipulation ein. 

 unterstützen wir das gesamte Team und machen niemals einzelne für Sieg oder Niederlage verantwortlich. 

 vermeiden wir negative Äußerungen, wenn unserem oder einem anderen Kind Fehler unterlaufen. Nur positive 
Äußerungen spornen die Kinder und Jugendliche an. 

 bestärken wir unsere Kinder und Jugendliche, sich auf dem Platz sportlich fair zu verhalten. 

 achten wir auf unsere Wortwahl und provozieren nicht. Werden wir provoziert, bewahren wir Ruhe und nehmen Abstand. 

 wir verabschieden nach dem Spiel alle Beteiligten mit Applaus. 

 bieten wir dem Trainer bei organisatorischen Aufgaben Hilfe an. Alle Trainer / Übungsleiter arbeiten ehrenamtlich und 
opfern einen Großteil ihrer Freizeit für den Spiel- und Trainingsbetrieb und die Weiterentwicklung Ihres Kindes. 

 


